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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Klaus Adelt, 
Inge Aures, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, 
Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, 
Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann und Fraktion 
(SPD) 

Bildungsgerechtigkeit auch im Wechsel- und Distanzunterricht gewährleisten 
Brückenangebote und Förderunterricht sicherstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Durchführung der Brückenangebote und des 
Förderunterrichts jederzeit sicherzustellen. 

Dazu ist insbesondere notwendig, 

─ beim Wechsel in den Distanzunterricht für alle Schülerinnen und Schüler das nötige 
technische Equipment bereitzustellen, 

─ während des Distanzunterrichts mit der individuellen Förderung fortzufahren und 
gezielte Angebote für jede einzelne Schülerin bzw. jeden einzelnen Schüler zu ma-
chen, 

─ zu überprüfen, ob diejenigen Schülerinnen und Schüler, denen besondere Förder-
angebote gemacht werden, nicht einen höheren Anteil Präsenzunterricht haben 
können. 

 

 

Begründung: 

Eine der Auswirkungen der Corona-Pandemie ist bereits jetzt, dass die Bildungschan-
cen noch ungleicher verteilt sind. Die Schere zwischen denjenigen, die gute Vorausset-
zungen haben, Bildungserfolg zu haben und denjenigen, die aus unterschiedlichen 
Gründen im Hinblick auf ihren Bildungserfolg schwierige Vorbedingungen haben, geht 
schon jetzt immer weiter auseinander. Bereits heute steht fest, dass die Corona-Pan-
demie mehr Bildungsverlierer als -gewinner mit sich bringt. Es muss oberste Priorität 
haben, dem entgegen zu wirken. Eine Möglichkeit ist, mit Brücken- und Förderangebo-
ten für all diejenigen, die in den letzten Monaten Lücken entwickelt haben, zu verhin-
dern, dass sie immer weiter abgehängt werden. Dieses dringend notwendige Angebot 
ist wegen des enormen Lehrermangels bereits jetzt im Präsenzunterricht überaus 
schwierig aufrechtzuerhalten. Umso wichtiger ist es, für diejenigen Schülerinnen und 
Schüler, die in den Distanz- oder Wechselunterricht gehen müssen, ein Angebot vorzu-
halten. 

Die technischen Voraussetzungen, um am Distanz- oder Wechselunterricht teilzuneh-
men, müssen bei allen Schülerinnen und Schülern gleich sein. Bevor jemand in den 
Wechsel- oder Distanzunterricht geht, muss die jeweilige Schule feststellen, ob bei den 
Schülerinnen und Schülern daheim die Infrastruktur zur Verfügung steht. Wenn nicht, 
muss die Schülerin oder der Schüler im Präsenzunterricht bleiben. 
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Im Distanzunterricht muss die individuelle Förderung im Mittelpunkt des Unterrichtsge-
schehens stehen. Selbstgesteuertes Lernen und individuelle Arbeitsaufträge sind ge-
nauso zu bevorzugen wie alle anderen didaktischen Möglichkeiten der digitalen Lern-
werkzeuge. 

Beim täglichen Wechsel aus Distanz- und Präsenzunterricht ist es leichter und schneller 
möglich, festzustellen, welche Schülerin und welcher Schüler nicht mitgekommen ist. 
Eine pädagogische Intervention kann zeitnah erfolgen. Deshalb ist ein täglicher Wech-
sel einem wöchentlichen Wechsel vorzuziehen. 

Die für den Wechselunterricht nötige Teilung der Klassen sollte berücksichtigen, dass 
unter Umständen diejenigen, die Lücken entwickelt haben und für die ohnehin bereits 
ein Brückenangebot oder ein Förderunterricht besteht, weniger oft in den Distanzunter-
richt geschickt werden. 

 



antrag der AfD-Fraktion auf Drucksache 18/11884 seine Zustimmung geben will, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion der AfD und der Kollege 
Swoboda. Wer ist dagegen? – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH-
LER, CSU und FDP. Enthaltungen? – Der Kollege Plenk. Damit ist der Dringlich-
keitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/11885 mit 18/11889 und 
18/11907 mit 18/11910 werden im Anschluss an die heutige Sitzung in die jeweils 
federführend zuständigen Ausschüsse verwiesen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Mitglieder der Staatsregierung, sehr 
geehrte Damen und Herren!

Weihnachts- und Neujahrswünsche

Wir beenden heute das Sitzungsjahr 2020, ein Jahr, das wir aller Voraussicht nach 
wahrscheinlich nicht vergessen werden. Eines hat uns dieses Jahr auch gelehrt: 
Vorsicht. Das Jahr war leider reich an schlechten Nachrichten, reich an Notlagen 
und reich an Unwägbarkeiten. Das Coronavirus hat Bayern, Deutschland und 
große Teile der Welt fest im Griff. Es fordert unser Gesundheitswesen und unsere 
Schulen heraus, es reißt Menschen aus dem Leben, es gefährdet wirtschaftliche 
Existenzen, es sorgt dafür, dass unsere Kultur weitgehend brachliegt. Das Corona-
virus hat tief und schmerzlich in unseren Alltag und in unser Zusammenleben ein-
gegriffen.

Nach Jahrzehnten in Frieden und Freiheit und zunehmend wachsendem Wohl-
stand sind wir erschüttert worden. Ängste, die wir lange so nicht spüren mussten, 
kamen wieder auf; Ängste um die Älteren, Ängste um die Kranken, Ängste um die 
Sicherheit des Einkommens. Ich glaube, ich kann für uns alle sprechen: Wir seh-
nen uns nach einem unbekümmerten Miteinander und nach den gewohnten Be-
gegnungen. Das Virus richtet sich aber nicht nach unseren Wünschen und unseren 
Sehnsüchten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, die Vernunft der Bürgerinnen und Bürger, das 
leistungsstarke Gesundheitswesen und die politischen Antworten im Kampf gegen 
das Virus haben Leben gerettet. Dieser Dreiklang muss uns auch weiterhin leiten, 
wenn wir erfolgreich sein wollen, bis der Impfstoff und neue Therapien ihre Wir-
kung entfalten können. Es ist zwar noch ein schwieriger Weg, aber wir haben die 
Hoffnung, dass es ein Licht am Ende des Tunnels gibt.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, das Coronavirus hat uns allen viel abverlangt. 
Auch wir haben uns neu darüber verständigen müssen, wie wir als Parlament in 
der Pandemie unsere Arbeitsfähigkeit sicherstellen – und das ohne irgendeine 
Blaupause. Zusammen mit allen Fraktionen konnten wir schnell reagieren. Wir 
konnten den Parlamentsbetrieb kooperativ und lösungsorientiert aufrechterhalten. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, an der Spitze bei den Fraktionsvorsit-
zenden und den Parlamentarischen Geschäftsführern, für die gute Zusammenar-
beit ganz herzlich bedanken. Vielen herzlichen Dank dafür!

(Allgemeiner Beifall)

Als erstes Parlament in Deutschland hat der Bayerische Landtag in reduzierter Be-
setzung sowohl im Plenum als auch in den Ausschüssen getagt. Als erstes Parla-
ment in Deutschland hat der Bayerische Landtag eine Maskenpflicht eingeführt. 
Als erstes Parlament in Deutschland hat der Bayerische Landtag mit Corona-Tests 
begonnen. Ich sage das auch mit ein bisschen Stolz für uns alle. Wir haben damit 
Ansteckungsrisiken reduziert, und wir halten uns an das, was wir anderen auch 

Protokoll 18/66
vom 10.12.2020
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/11885 

Bildungsgerechtigkeit auch im Wechsel- und Distanzunterricht gewährleisten - 
Brückenangebote und Förderunterricht sicherstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Dr. Simone Strohmayr 
Mitberichterstatterin: Gudrun Brendel-Fischer 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat 
den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner  
35. Sitzung am 21. Januar 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dringlichkeitsan-
trag in seiner 87. Sitzung am 23. Februar 2021 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild, Klaus Adelt, Inge Aures, Florian von Brunn, Michael Busch, Martina 
Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus 
Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, 
Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/11885, 18/13951 

Bildungsgerechtigkeit auch im Wechsel- und Distanzunterricht gewährleisten – 
Brückenangebote und Förderunterricht sicherstellen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH­

LER, CSU, FDP und die AfD. Wer ist dagegen? – Das ist Herr Swoboda (fraktionslos). 

Enthaltung? – Das ist Herr Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag die 

Voten.
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